
Persien – 
ein Land, reich  

wie ein Kontinent an  
Viel falt und Widersprüchen
Persien ist ein Land, das seit 
Jahrhunderten mitteleuropäische 
Fantasien angeregt hat. Mit 
diesem märchenhaften Image hat 
der Iran in der medialen Be-
richterstattung nur noch wenig 
zu tun. Allzu dominant ist da-
bei die islamische Staatsform, 
die verbirgt, dass die ira-
nische Gesellschaft ethnisch 
vielfältig, offen und zivil 
ist. Schon im Altertum war der 
Iran ein �Land in der Mitte�, 
das Einflüsse aus den Kulturen 
Griechenlands, Vorderasiens, 
Indiens, Zentral- und Ostasiens 
aufgenommen und weitergegeben 
hat — ein Reichtum, der sich in 
Literatur, Baukunst, Alltags-
kultur und Philosophie wider-
spiegelt. Vielfalt findet sich 
auch in Natur, Topografie und 
Klima. Gute Gründe also, das 
Land näher kennenzulernen.
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Bert 
Fragner
Iranist, Orientalist, ehema-
liger Direktor des Instituts 
für Iranistik an der Österrei-
chischen Akademie der Wissen-
schaften

Bert Fragner (geboren 1941) 
studierte Islamwissenschaft, 
Turkologie, Arabistik und Ira-
nistik sowie Völkerkunde und 
Slawistik an der Universität 
Wien. 1964/65 erhielt er ein 
Stipendium für einen Aufent-
halt an der Universität Tehe-
ran und arbeitete bis 1969 an 
einer österreichischen Berufs-
schule in Teheran. 1970 folgte 
seine Promotion an der Univer-
sität Wien. Zwischen 1971 und 
1985 war Fragner wissenschaft-
licher Mitarbeiter am Orien-
talischen Seminar der Univer-
sität Freiburg und übernahm 
danach eine Professur für Ira-
nistik an der FU Berlin. 1989 
wechselte er an den Lehrstuhl 
für Iranistik der Universität 
Bamberg, wo er bis 2003 tätig 
war. Zwischen 2003 und 2009 
war er Direktor des Instituts 
für Iranistik an der Österrei-
chischen Akademie der Wissen-

schaften. Seit Beginn der 
1960er-Jahre absolvierte Frag-
ner zahlreiche Studien- und 
Forschungsaufenthalte, insbe-
sondere im Iran, der Türkei und 
Usbekistan. Neben einer regen 
Teilnahme an internationalen 
Konferenzen ist Fragner Mit-
glied in wissenschaftlichen 
Gesellschaften, teilweise auch 
in Vorsitzenden- oder Präsi-
dentenfunktion.



Christine 
Haiden
Gastgeberin

Christine Haiden (1962 in 
Niederösterreich geboren) ist 
studierte Juristin und seit 
Mitte der 1980er Jahre als 
Journalistin tätig. 1993 über-
nahm sie die Chefredaktion von  
„Welt der Frau“, einer Monats-
zeitschrift mit rund 50.000 
Abonnentinnen. Christine 
Haiden ist immer wieder auch 
als Moderatorin unterwegs und 
veröffentlichte in den letzten 
Jahren einige Bücher (unter 
anderem „Gartenmenschen“ und 
„Vielleicht bin ich ja ein 
Wunder. Gespräche mit einer 
100-Jährigen“). Seit 2007 ist 
sie zudem Präsidentin des 
oberösterreichischen Presse-
clubs und wurde 2008 in Ober-
österreich zu Managerin des 
Jahres gewählt.
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Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und ein 
umfangreiches Archiv finden Sie 
auf unserer Website  
www.kepler-salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert mit 
unserem Newsletter! Einfach 
anmelden auf www.kepler-salon.
at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmel-
deformulare liegen im Salon 
auf oder sind online verfüg-
bar unter www.kepler-salon.at/
freunde

k
e
p
l
e
r
-
s
a
l
o
n
.
a
t

Subventionsgeber, Sponsoren, Förderer


